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Königl. Proviszial⸗Jntelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


1 
——fͤ ——ͤ—— 


280. Sonnabend, den 29. 


November. 


343, 


Sonntag, den 30. November 1845, (After Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: N 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Aichtd. Dr. Kuiewel. um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
Hal-Rath und Superintendent Bresler. um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Donwerftag, den 4. December Wochenpredigt, Herr Diac. Dr. Höpfner. An: 
rang 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibeſerkläzung des neuen Teſtaments An⸗ 
fang. Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Koͤnigl. 7 — Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bir 
car. Jes ka. 


St. Johann. Vorm: g den besten Rösner Anfang 9 Uhr. Machmutiag He, 


Diac. ner. (Sonnabend, den 29. November, Mittags 1215 Uhr Beichte.) 
Bu den 4. December, Wochenpredigt Herr Diac. Hepner. Anfang 
I Ubr. ö N 


St. Nicolai. Wormittag Herr Pfarter Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Rhode. Anfang 315 Uhr. 
St. Catharinen. Vormittag Hert Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, 
„den 3. December, Wochenpredigt Herr Diac. Wemmer. Anfang um 8 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewiez. Nachmittag Herr Pfarrer 
iebag. ; 2 
Heil. en Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 9 Uhr. 5 
Carmeliter. Vormittag Herr Lic. Bartoßkiewiez. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. N b 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger Dr. 
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Kahle. Anfang 974 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 uhr. 
Sonntag, den 7. December, Communion. EB 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Sonn. 
abend, den 29. November, Mittags 1274 Uhr Beichte. Nachmittag Herr 
Prediger Blech. i 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Pfarrer Richter aus Wenden. Nachmittag Herr 
Prediger Dehifchläger. Sonnabend, den 29. November, Nachmittags 3 Uhr 
Beichte. Mittwoch, den 3. December, Wochenpredigt Herr Prediger Kar⸗ 
mann. Anfang (neun) 9 Uhr. - 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 352 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 4. 
December, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 3 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Candidat Braunſchweig. Anfang halb 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
149 Uhr und Sonnadend Nachmittag um 3 Uhr. 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahtrwaſſer. Vormittag Her Pfarret Teunſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. 

Kirche zu Altſchotiland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. f 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarter Weiß. Nufang um 10 Ubr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 27. und 28. November. 

Herr Gutsbeſitzer F. Anuht nebſt Gattin aus Pr. Stargardt, die Herren 
Kaufleute Th. Seſſinghaus aus Haspe, Hr. Volbeding aus Leipzig, log. im Engs 
liſchen Haufe. Herr Chauſſee⸗Einnehmer Lehmann aus Kurzebrad, Herr Kaufmann 
Maga. Peglau aus Thorn, log. im Deutſchen Haufe. Herr Gutsbeſitzer o. d. Mars 
witz nebſt Gemahlin aus Lewino, Herr Adminiſtrator Wilcke aus Smolſin, log. in 
den drei Mohren. Mad. Hannemann nebſt Fräulein Tochter aus Putzig, log. im 
Hotel d'Oliva. Die Herren Kaufleute Strehlow aus Neuenburg, Wilhelm aus Ei⸗ 
bing, Mad. Engelmann aus Stettin, Herr Gutsbeſitzer Walter aus Liſſuau, log. im 

Hotel de Thorn. i 5% 


Bekanutmach ungen. ' 
1. Nach $ 9. und 44. des durch die Allerhöchſte Kabinets⸗Ordte vom 8. Auguſt 
1835 beſtätigter Regulativs über die ſanitäts⸗ polizeilichen Vorſchriften bei anſtek⸗ 
kenden Krankheiten find alle Familienhäupter, Haus⸗ und Gaſtwirthe und Medici⸗ 
nal⸗Perſonen verpflichtet, jeden in ihrer Familie, ihrem Hauſe und ihrer Praxis vor⸗ 
kommenden Pocken⸗Erkrankungsfall bei Vermeidung einer Strafe von 2 bis 5 Athirn. 
oder 3⸗ bis 8⸗tägigem Gefängniß der Polizei⸗Behörde ſofort anzuzeigen. 

Da dieſe Vorſchrift bei der jetzt hertſchenden Pockenkrankhent deſonders von 
den Herren Aerzten nicht immer beobachtet, und dadurch der Poligei-Behdtde es un⸗ 


* 


| 
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möglich gemacht wird, die zur Verhinderung oder weitern Verbreitung der Kraukheit 
nötbigen ſanitäts⸗polizeilichen Sicherheitmaßregeln ſofort anzuordnen, fo wird dies 
ſelbe zur genauſten Befolgung hierdurch in Erinnerung gebracht. 5 
Danzig, den 27. November 1815. %; - 
Der PolizgeisPrafidpente 
v. Clauſe witz. 
2 Die Henriette Emilie, verehelichte Diener, geb. Püttelkow hat nach ihrer, 
am 12. d. M. erreichten Volljahrigkeit mit ihrem Ehemanne, dem hieſigen Fleiſcher⸗ 
meiſtet Johann Carl Diener, die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 14. November 1845. 
e Koͤnigliches Lande und Stadtcgericht. 
3. Es iſt am 17. November d. J. im Hafencanal zu Fahrwaſſer ein männ⸗ 
1295 Leichnam angetrieben und aufgefunden worden, welcher der Leichnam eines 
ſtarken unbekannten Mannes, vorgerückten Alters mit ergrautem Barte und ſchwar⸗ 
zem Kopfhaare iſt, und war derſelbe mit einer blauen Tuchjacke, Tuchhoſen, blau⸗ 
wollenem Heide ohne Zeichen, wollenen Strümpfen, guten Stiefeln, einer Peltz⸗ 
mütze und Klautuchener Werte; bekleidet. 5 
Es werden daher alle diejenigen, welche über die Lebensverhältniſſe des Wer: 
ftorbenen Auskunft zu ertheilen vermögen, aufgefordert darüber dem Gericht Anzeige 
zu machen, und werden mit dieſer Anzeige keine Koſten verbunden fein. 
Danzig, den 21. November 2845. g . 
N Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
101 „AVERTISSEMENTS. 
4. Die Lieferung von: f 
eirca 90090 Pfund feinem Roggenbrod, 
„ 5000 » Schweinefleich, 
1500 „ Rindfleiſch, ö 
600 „ Schweineſchmalz, 5 
= er 9 
160 effel Graupe, 
230 » Graupengrütze, 
3 120 „ Hafergrütze, 
en 1400 „ Kartoffeln, 
wollen wit fiir die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken im Wege der Ricitation an den Min⸗ 
deftfordernden für das Jahr 1846 übergeben, und haben wir hiezu einen Termin auf 
Freitag, der 5. (fünften) December d. J., 
Vormittags 9 (neun) Uhr, 
in dem Locale unferer Anſtalt zu Pelonken angeſetzt. 
Die Bedingungen, welche dieſer Lieferung zum Grunde gelegt find, werden im 
Termine bekannt gemacht werden. i 
Danzig, den 24. November 1845. 
Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Auſtalt. 
A. Hepner. Kauffmann. Löfaß. \ 1 5 5 
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en Die Lieferung der Verpfle egungs⸗Bedürfuiſſe für das biefige Algenteine Gare 
niſon⸗Lazareth pro 1846 fell im Wege der Licitation dem * über⸗ 
laſſen werden. Hiezu iſt ein Termin auf 

den 2. December e., Vormittags 10 Uhr, 
in dem Geſchäftszimmer des nen erbauten Garniſon⸗Lazareths anberaumt worden, 
wozu kautionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
hierauf bezüglichen Bedingungen in den Dienſtſtunden täglich bei uns eingeſehen 
werden können. 

Danzig, den 26. November 1845. 
Königliche Garniſon⸗Lazareth⸗Commiſſion. 


Todesfälle 


5 \ Nach Gottes Aerforſchüchem Narßſchuſße entſchlief heute Abend 


2 Uhr ſanft, nach ſechzehntägigen ſchweren Leiden am Nervenfieber, meine: 
5 — Thereſe, im 20ſten Lebensjahre. Erſtaunen muß ich übet Gottes 
Gnade die mich dennoch in dieſem namenloſen Schmerze ergeben ſprechen läßt: Fi: 
Was Gott thut das iſt wohlgethan. Sie wird beweint von einer trauernden 
Mutter und 3 Geſchwiſtern. Dieſes zeiget ſtatt jeder beſondern Meldung an 
verw. Florentine Ber geb. Kömpert. 
November 1845. 


eure Nachmittag 37, Mhr enktiß uns der Tod nach IItagigem Kranken 
lager, an Folge der Blattern, unſern innigſt geliedten Gatten, Sohn, Brudet, 
See und Schwager, | 
Richard Ephraim Albert Grott, | 
im e 29 ſten Lebensjahre; tief betrübt zeigen wir dieſes für uns höchſt 
. ſchmerzliche Ereigniß allen unſern Freunden und Bekannten hiedurch ergebenſt an. 
Danzig, den 27. November 1845. 


7 
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N Die Hinterbliebenen. 
8. Geſtern um 6 Uhr Morgens ſtarb unſere jüngſte hoffnungsvolle Tochter 
„Marie Antonie, in ihrem vollendeten 12ten Lebensjahre an den Folgen des Schar⸗ 
lachſiebers. Dieſes zeiget allen Freunden und Verwandten, an Stelle beſonderer 
Meldung, ergebenft au 4 der Lehrer Sonntag 
; : nebſt Frau. 


9; Mit inniger Betrübniß . e ſch die traurige Pflicht, den zahlreichen 
Freunden und Bekannten meines geliebten Mannes, des Fleiſchwaaren⸗Fabri⸗ 
kannten Adolph Brünlinger anzuzeigen, daß derſelbe heute Morgens um 
917 Uhr im 42ſten Jahre feines thätigen Lebens, nach dreiwöchentlichen ſchwe⸗ 


ren Leiden, Folgen eines Beinbruches, fanft in Gott entſchlafen iſt. Um ſtille 
Theilnahme bitten Henriette Brünlinger 
und 3 unmündige Kinder. 


Danzig, den 27. November 1845. 
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L. G. Homann's aug | 
8 uk: zu ha Fi ee m. dug handle Seren, 


Merkwürdige Prophe zeiun en 

auf die Jahre 1644 bis 1850. Uederſetzt von Dr. Eberhard, aus den 5 
des zu Lariſſa jüngſt verſtorbenen Cardinals Laroche. Preis 2 Sgr. ö 

11. Bei ert Frieſe i enen iſt ſo eben erſchienen und in allen Buchhandlungen, 


in Danzig bei + Anhuth, Langenmarkt No. 432. zu haben: 


Napoleons vollſtaͤndige Lebensgeſchichte. en mars 


buch von Dr. Schlegel. Ausgabe für die reifere Jugend. Preis 25 Sgr. Di 
Kupfern und Holzſchnitten. Schön gebunden. a 


12. Bei B. Kabus, Langgaſſe; d. Rathhauſe gegenüber, zu haben: 
Eheſtands⸗ Grammatik, oder Anleitung eine Frau ſo zu dreſſi⸗ 


ten, daß ſie auf jeden Wink gehorcht, und — ſauft wie ein Lamm wird. 
Ein 1 und u pie für Ale: Ehemänner. 5 Sgr. 
13. G. Saphird neueſtes Werk ; 
Bei 2. = eber, Bud: 1 Muftalienbandiung, Fanssaife 


No. 364. iſt zu haben: 
gliegendes Album rn 
erh Sch e r z / 31 
und lebens frohe Laune. 
von M. G. Saphir 
2 Bände in 4 Abtheilungen; mit dem Bildniſſe des Bf, 8. Geh. 
im Unſchlag. Velinpapier. 
Preis beider Bände 23 e ö 
Einzeln Ir Band: Declamativns- Saat De Kr | % Band: e ae, ; 
ke und Erzählungen 14 Re 


ET SE 

14. Anträge zur Berficherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir: 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſe wie zur Lebensverſt cherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
15. Die Schutzpocken werden jeden Sonntag Vormittags 9 Uhr in dem Königl. 
Hebammen⸗Inſtitut geimpft durch den Direktor De. Fiſch er. 5 
16. Den Schreibunterricht für Erwachsene artheile 
ich Dienstag von 6 bis 8 und Donnerstag von 6 bis 9 Uhr Abends. 

Ra d de. 
17. Häkergaſſe 1437. bat ſich ein weiß und braun gefleckter Hühnerhund ver⸗ 
laufen, eee eine angemeſſene Belohn. Vor dem Ankauft w. gewarnt. 


— 


| 
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EN 18. Die Neunundfunfzigſte Fortſetzung unferes General-Ca⸗ N 
talogs, welcher nun bereits 12000 Werke enthält, iſt in unserm Geſchäfts⸗ 8 

N Lekale für 21 Sgr. zu haben. Subſcriptions⸗Bogen zu unſerm engliſchen, 2% 
flanzöſiſchen, delletriſtiſch⸗deutſchen Taſchenbücher⸗ und Journal⸗Zirkel, Letzterer 
beſtehend aus 28 Journalen, find täglich daſelbſt zur gefälligen Unterſchrift 


J einzuſehen. Die Wagnerſche Leſeanſtalt, Langenmarkt No. 498. 
SS e 00 I; SE ee 


1 Sonntag den 30. November stginit die Ausſtel⸗ 
lung der, zur Unterſtützung det Schulen een gütigſt geſendeten 


Handarbeiten, und Dienſtag, den 9. December wid die Auc⸗ 
tion derselben ſtattfinden. g 5 115 

In der, auf Erfahrung gegründeten, Ueberzeugung, daß unſer Streben ſtets 
Theilnahme und Anerkennung gefunden, bitten wir auch diesmal um zahlreichen 
Beſuch Sen * 
Noch immer werden die zu dieſem Zwecke beftunmten Sachen, von Fräulein 
Ahrends, Fräulein Boie, Frau v. Groddeck, Frau Commerzienräthin Höne, Frau 
Doctor Kuiewel und Frau Inſpector Oelſchläger angenommen. 

1845. 


Danzig, den 29. November 1845. n 1 
f er Frauen verein. 7 


— Kraͤuter⸗Haar⸗Waſſer 


u. d dazu gehörige Pommade, für's Ausfallen u. Ergrauen d. Haare, zur Beforder. 
des Wachsthums u. Verleihung ein. ſchön. Glanzes derſelb., wodurch ſogar ſchon 
ergraut. die frühere Farbe zurückgegeb. u. dies gleich beim erſt. Gebrauch auffall. 
ſichtbar wird, verkauft d. alleinige Niederlage v. E. Vogelheupt a. Berlin, 
in Danzig Fraueng. 902, in Fläſchchen u. Kruck., jedes v. 5 bis 25 ſgr. 
p.p. Möge doch jed. am Haar Leidende dieſe geringe Ausgabe nicht ſcheuen, ſond. 
ſich durch ein. Verſuch durchs machfteh. ruhmvolle Schreib. d. Hr. Rittweiſter 
L. de Berge vom Geſagten . 
0 i a. ? 
Obgleich ich Anfangs zu dem bei meiner Anweſenheit in Berlin von Ihnen 
entnommenen Kräuterhaarwaſſ. wegen fein. Billigkeit kein beſonders Zutrauen hegte, 
fo freut es mich doch jetzt ungemein, daſſelbe in Anwend. gebracht 3. hab., denn 
alle bisher berühmteſt. u. theuerſt. Haaroͤle u. Pommad. habe ich ohne Erfolg ge⸗ 
braucht u. nur Ihr billig. Waſſer hat nicht allein die kahlen Stell. auf mein. Kopfe 
vollſtänd. bewachſ. laſſ., ſond. hat auch d. Haar ſelbſt ſehr verſchönert, fo daß ich 
nicht umhin kann, Ihnen hiermit mein. innig. Dank z. zogen u. all. mein. Freund. 
u. Bekannt. Ihr Haarwafl. z. empfehlen. Sollt. Sie dieſe meine Dankſag. vers 
öffentlich. woll., fo ertheile ich Ihnen hiermit ſehr gerne dazu meine Erlaubniß. 
Halle, den 16. October 1845. 
8 Louis de Berge, Rittmeiſter. a. D. 


— 2703 — 


. Oeffentliche Dan k. ‘ 
Sämmtlichen Perſonen, welche bei der Aufführung der Liturgiſchen Chöre und 
des 108ten Pfand bei Gelegenheit der Weihe der evangeliſchen Kirche in Putzig 
am 9. Nopbr. e. mitwirkten hiemit unfern ergebenften Daul für die präcſſe Aus⸗ 
führung; beſonders aber noch ergeht unſer Dank an die Herren katholiſchen Lehrer 
für ihre bewieſene Zuvorkommenheit und Bemühungen bei der gedachten Feier. 
ar Mehre Gefangfreunde. x 
CCC 
2 22 Eine junge anſtaͤndige Demoiſelle kann ſogleich in meinem = 
= Ladengeſchäft eine Anſtellung bekommen. ö . 
** J. Könenkamp, Langgaſſe No. 520. f 
FFFFCFCFCbCCCCCCCCCCCCCCCCCbCTCVC SEHEN) 
8 Eine gute Wohnung von 1 Zimmer, Kabinet und Küche von ein⸗ 
23. zelnem Miether p. Neujaht wird verlangt. Wer ſolche zu ver⸗ 
miethen hat, gebe ſeine Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir ab Litt. G. A. . 
24. Alte Predigtbücher werden angenommen 1. Damm 1115. 
DD ACH D OD. DSH OD DOORS 
25. Montag, den 1. December, Abends um 5 Uhr, iſt die monatliche 


Miſſionsverſammlung in der St. Annen⸗Kirche. Vorträge halten Herr Miſ⸗ 
ſionsinſpector Prediger O. Blech aus Berlin und Herr Archidiakonus Schnaafe. 
N 0 SsS3ßs59—S559S5393—0—5550 
26. In der heute Abend ſtattfindenden Generalverſammlung des jüdiſchen 
nes werden die neuen Statuten zur Berathung kommen; mögen die 
Mitglieder des Vereins ſich darum recht zahlreich einfinden / und auch dadurch ihr 
Intereſſe für die gute Sache an den Tag legen. Ein Mitglied. 


27. Auf echt brück⸗ Torf w. billig Beſtellung. angenommen hohe Säugen 1185. v. J. 


26. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, Dieufias, 
den 2. Denne Morgens egen abe No. 0 bei F. bie 


20. Der zwanzigſte Anhang unſeres Buͤcher⸗Ver⸗ 
zeichniſſes iſt erſchienen und für 217 gr“ zu haben. Ei enthält die Titel von mehr 
als zweihundert neuen Werken, die wir im Laufe des Jahres gekauft haben. Bes 
ſonders beliebte Werke ſind in mehreren, der ewige Jude ſelbſt in ſieben Exempla⸗ 
zen angeſchafft worden: Der Abonnementopreis auf ein Werk iſt pte Jahr 3:5 ul. 
pro Quartal 20 ſgr., pro Monat 8 ft. EN © 
rg: Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt No. 433. 
30. Da ich zu Neujahr mein Pfandleih⸗Geſchäft aufzugeben beabſichtige, ſo er⸗ 
ſuche ich alle Diejenigen, welche von mir Gelder auf Unterpfänder geliehen haben, 
letztere baldigſt und ſpäteſtens bis zu oben angedeutetem Zeltabſchnitte eimzwiöfen, 
widrigenfalls ich die bis dahin nicht eingelöften Objecte dem A ausliefern werde. 
f e erte, 


n 2 Ketterh. Thor No. 102. 
31. Jopeng. 730. ift Lohnfuhrwerk zu haben; auch find daſelbſt 2 Stuben zu v. 


— 2704 — 


32 Gaffer National. 

Heute Sonnabend und Morgen Sonntag Har⸗ 
fenconcert, 2 el einladet Bramer, aten Damm. 
. Sonntag, d. d. M., Concert im Jaſchlenchale 


3 Sonntag, d. 30. d. M. Concert im 1 Jäfcpfenthate 
35. Sonntag, d. 30. d. M. Concert im n Süictenthate 


Wagner 
36. Concert und Ball. 
Sonntag, den 30., mit vorzugsweiſet Muſik und Beleuchtung des Saales, 


und Montag, Repetition vom Sonntage, wozu ergebenſt einladet C., F. Jordan. 
NN 
D 

che miſche 239 und Sohlen 
90 ein ſo berühmtes Mit „kalte Füße, ö 
beulen und andere durch ch Kälte entſtandene Anſchwel⸗ 
S lungen im N und Euslande bekannt von Aerzten als vom Konigl. Geh. 
5 Hoftath Dr. Biſchof, Profeſſor der Heilkunde zu Bonn, vom Königl. 


Kreis⸗ Phpſicus D r. Brisken zu Elberfeld und m. A. empfohlen und 
praktiſch bewährt, fi M 15 mit dem geſchriebenen Namenszug des Erfirders vers 


ſehen für Danzig und e N ausſchließlich zu haben bei J; : nen⸗ 
ech up, Langg ee o. 520. 
er Preise d „Socken iſt 1 Rtl. 20 Sgr. „ 5 


77 77 [ZA Sohlen 1 15 P. „ 

Die Socken werden des Nachts an den bloßen Füßen, die Sohlen am = 
Tage in Schuhen und Stiefeln getragen; erſtere find hauptſächlich gegen 
8 Schmerzen, Froſtbeulen, Anſchwelluugen; letztere gegen 
alte Füße 


j ** Donn 
38. Eine freundliche Wohnung von 3 bis 4 Stuben nebſt 1 wird zum 
Febr. geſucht. Von wem? ſagt das Intelligenz⸗Comtoir sub Litt. 


Erſte Belas 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligen , Blatt 


No. 280. Sonnabend, den 29. November 1845. 


SE Nee Sa 
FPV 


2: 39. Gottesdienſt der deutſch⸗katholiſchen es in der 35 
z Heil. Geiſtkirche — Sonntag, den 30. November c., Vormit⸗ 3% 
I tags 11 Uhr — Predigt: Herr Prediger Dowiat. 15 
32 Der Vorſtand der deutſch⸗ katholiſchen Gemeinde. > 
22... HE DEKSRELEREREREKETELERTLERERFFEN 
40. Sämmtliche Deſtillateure zeigen hiemit an, daß ſie ſowohl bei den jetzigen 
hohen Spiritus⸗Preiſen, als auch in der Zukunft, keine ee er⸗ 
theilen werden. 

41. a magsdnfgu 092 T ae 00 18 mur god 
u Bunuaojag dee auıa u9BaB nayojusa usyagad qui g9 fusgom 1202010 
amgmadı Pagel unt unqgusbozg Tue ue e ebe bee 108 


42. Von des Morgens 3 — 10 und von 11 — Abends 6 Uhr bin ich in 
meinem Hause, Langgasse No. 2000. » (nahe len Thor) zu spre: 
r Aug. Deusing. Zahnarzt. 

43. Ein Burſche ordentlicher Eltern w. als Laufduffche verl. Dienergaße 192. 
44. Ein jung Mann Wucht als Diener od. Kutſcher plac. z. werd. Breig. 1040. 
45. Eine braun und weiß gefleckte Hübner⸗Hündin, auf den Namen Caro hö⸗ 


rend, iſt abhänden gekommen, wer dieſelbe Langgaſſe No. 369. ibn erhält 


eine Belo nung. 
46. Em. verehrten Publikum beehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß 


ich mein optiſches Diorama von morgen Sonntag den 30. November ab, mit 


nachbenannten belebten Bildern, Langgaſſe No. 490. , e werde, als: Der 
Dom. Das Chamounithal. Eine Winterlandschaft Die Zerſtörung Magdeburgs 
durch Tilli 1631. Das Diorama wird jeden Sonntag, Montag und Mittwoch ge⸗ 
offnet fein. Anfang 61% Uhr. Durch Zettel daß Nähere. M. C. Gregorovius. 
47. Dresdener Weinſchnitte und J Italieniſche! Theemakaronen empfiehlt die Cou⸗ 
ditorei Jopengaſſe No. 606. Auch werden daſelbſt Beſtallungen aller Ait ange⸗ 
nommen und ausgeführt. Cs wird um gütigen Beſuch ergebenft gebeten. 

(NB. Kalte und warme wohlſchmeckende Getränke werden aufe billigſte da⸗ 
ſelbſt — 


. 
48. Ein geräumiger Laden mit Schaufenſter, dabei eine große Hinterſtude, 
Seitenſtube, Küche und Keller iſt zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 
No. 1004. 


h 


„ 


VVV 


49. 5 Feiſchergaſſe No. 152. iſt eine Stube nach vorne mit Meubeln zu verm. 
50. — Frauengaſſe iſt die Saal⸗Etage, nebſt Küche, Keller zum Holzgelaß und 


Comodité zu vermiethen und gleich zu beziehen. Das Nähere Franengajfe No. 836. 
Ä 3 ga; : 


und Laſtadie No. 462, Wi 


51. Zapfengaſſe 1642. ut 1 Vorderſtube mit Meubeln u. Nebenkabinet z. verm. 

52. Heil. Geiſtgaſſe No. 924. iſt 1 Stube u. Kabinet m. Meubeln zu verm. 

53. Tobiasgaſſe No 1546. iſt eine meublirte Stube nebſt Nebenkabinet an 

einzelne Herren zum 1. Dezember oder Januar zu vermiethen. 

54. Breitegaſſe 1155 ſind 2 Stuben mit auch ohne Meubeln zu vezmiethen.“ 
7 55. Schaxrmachergaſſe No. 1978, find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

56. Langenmarkt 451. find 2 Zimmer mit Meubeln zu verm. u. gleich zu beziehen. 

57. Zwei zuſammenhängende Zimmer, nach vorne, find Langenmarkt No. 497. 

mit auch ohne Meubeln gleich zu vermiethen. Näheres daſelbſt 2 Treppen hoch. 

CT 
58. Kupferſtich-Auction. 


Eine Sammlung älterer, guter Kupferſtiche und Holzſchnitte, als: Dürer, 
Rembrandt, Both, Laſtmaun, Ruysdael, Swanefeldt, Waterloo, F. de Neue, 
Norblin de la Gourdaine, Matſys, Aldegrever, Beham, Meiſter B. B. I., G., 
Penz, Meiſter F. B., L. v. Leyden, W. Baillie, Wille, Woollett, Strange, Elliot, 
Earlom und Sharp, Lithographieen aus der Dresdener Gallerie, Schwarzkunſthlät⸗ 
ter ꝛc. werde ich in meiner Wohnung, Buttermarkt No. 2090. a4... 
Montag, den 1. December d. J, von 10 Uhr Vormittags ab, 
für auswärtige Rechnung öffentlich verſteigern. Liebhaber werden mit dem Bemer⸗ 
ken hiezu eingekaden, daß geſchriebene Verzeichniſſe zu ihrer Einſicht vorhanden, 
die Blätter ſelbſt jedoch erſt am Tage der Auction beſichtigt werden können. 
z J. T. Engelhard, Auctionator. 


59. Auction zu Guteherberge. 

Montag, den 1. December &., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Eigeurhümers Herrn Jacob Henning und eines anderen Intereſſenten, 
in dem zu Guteherberge unter No. 12. belegenen Hofe öffentlich verſteigert werden: 
4 Pferde, 1 Fohlen, 7 Kühe, worunter friſchm., 5 fette Ochſen, 10 Schweine, 


130 fette Hammel, 1 Spazierwagen, 2 Arbeitswagen, 1 Beſchlag⸗ 
ſchlitten, 1 Schleife, Spazier- und Arbeitsgeſchirre, Ackergeräthe, f 

ein großes Quantum Kuh⸗ und Pferdeheu in Haufen, 

ein Schock Gerſtenſtroh, g 5 

ö ein dito Hafergarben, ferner: 
einige Mobilien, Kleider ꝛc. Sonſtige Sachen können eingebracht werden. 
f Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 

60. Bei Gelegenheit der am 1. December e. zu Guteherberge ſtattfindenden 


Auction, werden auch noch 2 junge ſchwarze Wagenpferde (Wallache), 5 und 6jäh⸗ 


rig zum Verkauf. aus geboten. Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Aucrionator; 


2 
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% Auttion mit hollaͤndiſchen Heeringen. 
Montag, den 1. December 1845, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler im Königl. Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Meifibierens 
den gegen baare Bezahlung verlaufen: 2 
300/16tel y Hol. Heecinge von vorzüglicher Qualität, 
13ʃ(tel Kr „ REN 5 i 
welche fo eben mit dem Schiff »Titania⸗ Capt. C. Rathke angekommen find. 
Die Herren Käufer werden erſucht, ſich zahlreich einzufinden, f 
5 0 2 . Rotten burg. Görtz. 
6. Auction mit hollaͤndiſchen Heeringen. 


Dienſtag, den 2. December 1845, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 


neten Mäkler am Königl. Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Meiſibie⸗ 


tenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 
3l[Itel 5 r 
225j16tel | setanunge Heeringe von ausgezeichneter Qualität, 
12503 2:el 5 | 
welche ſo eben mit Capt. Rathke Schiff Titania hier eingebracht worden ſind. 
Die Herren Käufer werden erſucht ſich zur rechten Zeit einzufinden. 
5 Rottenburg. Goͤrtz. 
63. Donnerſtag, den 4. December o., Vormitt. 11 Uhr, werde ich, auf freiwil⸗ 
ligen Antrag, in der Feſtung Weichſelmünde, gegen baare Zahlung, meiſtbietend ver⸗ 
kaufen; 1 gr. runden Tiſch, verſch. Gattenutenſilien, worunter Bänke, Stühle, 15 
große Miſtbeetfenſtern ꝛc. N 5 
Joh. Ja c. Wagner, fiel, Auctionator. 
64. Freitag, den 12. December 1845, Nachmittags 3 Uhr, werden die Unter⸗ 
zeichneten — für Rechnung den es angeht — in öffentlicher Auction, an Ort und 
Stelle, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen: 
Die aus dem Schiffe Neprun geborgenen und im Königl. Seepackhofe gela⸗ 
gerten Gegenſtände, als: Zar SF 8 5 
Eine Ankerkette circa 60, eine do. c. 30 Faden Ankerkette, ein eiſerner Ofen, 
einne eiſerne Steuerwelle, 1 eiſerner Block, eine Parthie Tauwerk, mehrere zum 
Schiffsgebrauche dienliche Sachen. Hendewerk. Reinicke. 
Mäkler. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
4 obilia oder bewegliche Sachen. a 
65. Holzkohlen (guter Qualität) ſind pro Laſt 12 rtl. zu h. Schießſtange 532. 


66. Die besten weissen Tafel- „Rinder-, Wagen- u. Laternen- achs- 


lichte, weissen, gelben u. bunten Wachsstock, Warschauer Stea-- 
rin- und Motardsche ‚knüstliche Wachslichte empfiehlt A. Schepke, Jopeng. 596. 
67. Frauengaſſe 833. iſt ein Mahagoni Ausziehe⸗Tiſch zu 40. Perſonen billig 
zu verkaufen. f 


1 


. 
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68. Eben erhaltene fesche bolnndiſche Heeringe u e is wie eme. 
und Supmi HE empfehtt A. Schepke, Jopengaſſe Ra. 506. 
6b. Alechte Telkower Rübchen 


erhielt und empfiehlt die Speicherwaaren⸗Handlung den. 8 Be 
ar 3 Wilhelm Faſt. 
70. Ftiſche pomm. Spickzänſe erhält man Frauengaſſe No. 695. 2 Tr. hoch. 


71. Schönes Sauerkraut iſt wieder zu hab. Tiſchletg. 601. bei F. W. Raſchke. 


5 . 


22. Gutes ab gelagertes Vier verkaufe ich zu folgenden Preiſen: Tiegenhöfer 


Weiß⸗ und Brauns, Danziger Putziger⸗ Bertiner Weiß, 3 Flaſchen zu 3 Sgr., Ties 
genhöfer doppelt Braun⸗, 3 Faſchen Sg., Bairißches Bier 3 Flaſchen 4 Sgr. 

5 7 2 C. G. Hoppenrath, Fiſchmatkt Ro. 183535. 
715 Schmalz iſter Sorte in Biaſen a 6 ſg. p. U, jo wie Zier Serte u 5 fg. 
6 Br: und Iter Sorte a 5 fg. iſt in der Pöcketungs⸗Anſtalt, Weidengaſſe No. 429. 
zu haben. g ‘ we Br 11 25 Le 


174. Büchen⸗Klobeuholz, Fichten Zſß. Klobenholz, büchen kleingehauen 


Holz und trockener geruchfteier Torf wird billig verkauft auf dem Hotzhofe Pog⸗ 
genpfuhl⸗ und Thoryſchegaſſen⸗ Ecke. 
95 pe nd Kumjt iſt zu verkauf 
er St. Pefri⸗Kuch. d en 

76. k. Ba been ck ut chen Torf empfteblt H. Hlfert, Schuſfeldamm 1150. 

BE Pommerſche Küſten⸗Heeringe 15 Stück 1 Gar, friſche Norweger Breiflinge 7 
a 4b 1 Sgr., das beliebte feinſte Lichiblau, Berliner ſcharfen Weineſſig-Sprit a 


en Peggeupfuhl No. 206. gerade über 


Quart 22 Sgr. erhielt und empfiehlt F Wießniewski, 


Tobias und Roſeugaſſen⸗Ecke Ro, 1552. 


Eine Auswahl der neueſten Herren ⸗Garderoben, als ſtark wattirte Paletots von 
6% Ar an, Sack⸗Röcke, Bournuſſe, VBeinkleider von 31% Hr an, Weſten 16 
Piz, Hausröde v. 21% Autre, Regenſchirme v. 20 Sgr., Shawols, Schuüpſe, ꝛc. zu 
den billigſten Preiſen. Der Verk. f. L. Damm 1289, bei M. Aſchenheim att. 
79. Ein nach neveſtem Facon gebauter, ein Jahr aller Halbwagen, hinten auf 
C-Federn, mit Vordet⸗Verdeck, ſteht bei dem Saktler u. Tapezleter Herrn Schulze, 
Fleiſchergaſſe No. 152. billig zum Verkauf. Nähetes Heil. Geiftgaſſe No. 977. 
80. 6 > Die Berliner Mützen⸗Niedetlage, EN = Er 
Langenmarkt No. 500., grade über der Conditorei des Herrn Joſti, erhielt ſo eben 7 


705 Auffallend billiger Verkauf. 


art Er 33 4 
eine große Auswahl der neueſten hellen und dunkeln M Aſſen fo wie Mor⸗ i | 


genſchuhe für Herren und Damen, mit Pelz und Seide gefüttert, die ſie zu 

Weihnachtsgeſchenken ars sitgie.empfeite 

81. Aechte Pommerſege Gänſebtüſte find in den 3 Mohren Holzgaſſe zu hab. 
#8, Zwene Beilage, 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
Rn No. 280, Sonnabend, den 29. November 1848. 


| „„ 
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8 82. Wen er und Berliner Schnurleibchen 
| O find in den beliebteſten Zagons und allen gangbaten Größen vorräthig, auch € 
8 empfing ich vor Kurzem eine Sendung franzöſiſcher Glage⸗Handſchuhe, welche S 

ich als fehr preiswürdig empfehlen kann. ; 
J. Könenkamp, Langgaffe No. 520. 2 
0C90963900090999999 E8809090E99900000000009656 
3. Tafelwachslichte, Wagenlichte, Handlaternen⸗ 
Lichte und gelben Wachsſtock, ſowie Stearinlichte 
ſind jederzeit billig zu haben bei N f 
J. C. Gamm im Breitenthor. 

S en ne ee ke] 
| Gain ngefangene Stickereien, = 
Fit ce was darin in Berlin gearbeitet 
sit, in einer Auswahl von mehr als 1000 Deſ⸗ 
I ſeins, vorraͤthig bei | 4 
J. Koͤnenkamp, Langgaſſe No. 520. 8 
— 


Fr TTT 
85. In der Journalier⸗Fabrik, Holzmarkt No. 5, wird ein brillanter Wiener 
Wagen zum Meiſterſtück gebaut, welchen ich den Herren Fuhrleuten als ſehr bil⸗ 
lig und ſehr ſchön empfeble, indem ich einen ausgezeichneten Werkführet beſitze, 
welcher ſchon ſehr viele Meiſterſtücke geſehen hat. 
| hillip, Journalier⸗Fabrikant, 
| 


. 9 
% Rheumatismus⸗Ableiter ede: Amuletten 


u. zwar vorzugsweiſe die in 4eckig. Form, über die ſich der Hr. Major 

v. Schmeling in Ro. 256. der Boßf. Zeit. neuerdings fo ruhmvoll ausſpricht, [mau 

leſe und ſtaune] geg. alle chronische und acute Khenmatismen, Nervenleid, Ge⸗ 

ſichts⸗, Kopf⸗, Zahn⸗, Ohren-, Rüde, Lenden⸗, Oliederſchmerz u. Harthörigk. bei jer⸗ 
% ziger Witterung vorzügl. wirkſam verkauft, nebſt Deutſch. Amulett. in Kreuzes⸗Form 

v. 71 ſgr. au u. runde zu 5 ſgr. die Commiſſ.⸗ Handl. u. Hauptniederlage, 
| gr. Krämerg. 643. u. Fraueng. 902. f d 5 


1 
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PPP | 
© 83. Leinene u. Scherting⸗Oberhemden, dergleichen Nocht⸗ oder Unterhem⸗ 8 
Oden, Damenheenden, Geſundheitsflanell⸗-Hemden, baumw. u. woll. Untetjacken, u 


8 Veinkleider, (beſonders eine ganz neue praktiſche Art Herren⸗Unterbeinkleider“ 
8 mit Schnürwüſt) Socken ꝛe können wir in der vorzüglichſten Qualität, gro- 8 
© ßer Auswahl und zu den billigſten Preifen beſtens empfehlen. 
2 Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 5 
GSCSLICOISSSLIOISSISEOOOCOECOOITCIETTSS D 
30. Von deu fipönen Bertſchirmen find wieder vorräthig Frauengaſſe No. 852. 


39. Eine Sendung weißer Spitzen, Tull, Haubenzeuge, 
Mouſſelin, Gutterfittei, coul. Leinen, w. feine leinene Tücher, | 


w. Crcas und viele andere Artikel, empfiehlt zu den billigen Preiſen die Seide 
und Vandhandlung Langgarten No. 56. von H. Zimmermann Wwe. 
* N 2 * 
90. Aecht engliſches Gehoͤrdl | | 
zur fihern Heilung der Taubheit, Harthörigk., geg. das Sauſ., Brauf., in d. 
Ohren pip. v. 20 Sgr. pro Flacon ou empfiehlt d. Commiſſ. Handl. gr. Krämerg. 
643. u. Fraueng. 902. N 
Immobilia oder unbewegliche Sachen 
91. Die beiten, am Kohlenmarkt und auf der Taguete sub No. 11. und 12. 
gelegenen Trödlerbuden werde ich . a 2 1 
Mittwoch, den 3. Dezember e., Mittags 12 Uhr, | 
an Ort und Stelle, auf freiwilliges Verlangen verſteigern und lade Rauflufiige . 
dazu ein. a 48 
J. T. Engelbard, Anctionator. A 
Sachen zu verkaufen auſſerhald Danzig | 


N 


Immsbilia oder unbewegliche Sachen. 
92. ü Nothwendiger Verkauf. i 
Das der Wittwe des Einſaſſen Jurob Stagneth Regina geb. Häſe zugehö⸗ 
rige, in Trunz sub Litt. B. XI. V. 73. belegene Grundſtück, abgefchätt auf 500 
Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur eins 


zuſehenden Taxe, ſoll 
2 am 28. Februar 1846, 


vor dem Herrn Lands und Siadtgerichts⸗Rath v. Oſſowski an oidentlicher Berichts 
ſtelle ſubhaſtirt werden. a . 
Elbing, den 22. October 1345. . 

25 Königliches Land» nnd Stadtgericht. 
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